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Jährlich, in den Ver. Slaalen.? HZM
Sech« Monate, " IM
Nach Deutschland, portofrei 2,5»

dlalt" in Lackawanna liountp ist größer, a>« die

deulschen Zeilung. Es dielet disdald die deste
Gelegenheit, Anzeigen in diesem Theile des
Staate« eine weite Verbreitung zu geben.

Wir bringen heute den ersten einer
Serie von Artikeln aus der Feder des
Herrn Fritz Baare von Wilkes-
barre, die speziell sür das ?Wochen-
blatt" geschrieben sind und in der Reihe-
folge eine geschichtliche Uebersicht über

die WährungSsrage, Silber Freiprägung
und deren Folgen geben werden. Heu
Baare gilt als eine Autorität auf diesem
Gebiete und wir glauben im Interesse
beS öffentlichen Wohles und der Ausklär-
ung zu wirken durch Veröffentlichung die-
ser Artikel.

Die WährungSsrage ist von so eminen-
ter Wichtigkeit sür alle Klaffen, so tief
einschneidend in das Privat» und Ge-
schäst«leben und so schwerwiegend in
ihren Folgen, daß sie mit nichtssagenden
Gemeinphrasen nicht behandelt werden
sollte. Durch eine Campagne der Be-
lehrung allein kann daS Volk sich ein
intelligentes Urtheil bilden und dazu will
das ?Wochenblatt" nach Kräften behilf-
lich sein. Wir bedürfen eiiieS Werlh-
messerS für den einheimischen und inter-

nationalen Verkehr und derselbe sollte
nach unserer Ansicht auS einem Metalle
bestehen, das allüberall seinen Werth be>

Wochen-Rundschau.
Inland.

William JenningS Bryan, der dem»,

kratische Präsidentschast-Candidat, und

die mörderische, fast das ganze Land
heimsuchende Sonnengluth der letzten
Tage nahmen das Jnteresie in der ver-

flossenen Woche im hervorragendsten
Maße in An'pruch. Herr Bryan reifte
von seiner Heimathsstadt, Lincoln, Ne-
braska, nach New Jork, um dort sein«
Nomination zum Bannerträger der de-
mokratischen Partei formell zuacceptiren.
Seine Reise gestaltete sich auf allen
Stationen, selbst den unbedeutendsten, an

denen der Zug mit Bryan und seiner
Gattin anhielt, zu einem wahren
Triumphe. Ueberall war eine nach
Hunderten und Tausenden zählende

wordenen jugendlichen Staatsmann aus
Nebraska zu hören, oder doch mindestens
sehen zu können. Wo es ging, hielt

gegnete er demselben grenzenlosen Enthu
siasmus, so selbst im Heiinathsorle Mc-
Kinley's in Eanton, Ohio. Die größten
Zwischendemonstrationen fanden in Chi-
cago und Pittsburg statt. In Chicago
wurde Herrn Bryan ein großartiger Em-

an eine Menge, die SO.OOO Köpfe zählte,

frisch. Am Mittwoch Abend endlich

statt. Im Madison Square Garden
hatten sich 20,voc> Hörer, die Einlaßkar-
ten erhalten hallen, eingesunden, währ-

als er seine Rede nicht srei hielt, sondern
vom Blatt ablas. Dieses Ablesen und

gelesen viel tieferen Eindruck, als

Ablesen erzielen konnte. Er stellt sich

lung brachte und ihr vielfach zum

nicht« Gliche« erlebt. Man hatte auch
schon gleich heiße Tage gesehen, aber

sagt, einfach entsetzlich. In New Jork,

derten zählte man in jeder dieser Städte
die Sonnenstichfäll« und die Fatalitäten.

Küste eine Woche an. Die höchsten
Temperaluren: Philadelphia 98 Grad,
New Jork und Albany 94, Washington
34, Norfolk, Na., 93, Montgomery,
Ala., SS, Äbilene, Tex., 96, St. Louis
96, Chicago 94. An der Pacificküfte
wies das Thermometer 6t) bis 70 Grad

der Küste au« gerechnet, aber auch IM
Grad.

Des Weiteren ist vom Felde der Poli>
lik zu berichten, daß die Gutgeld-Demo-

Campagnekasse sollen unter Mark Hanna'»
Campagne nicht weniger alstltl.tXXl.olX)

zugeflossen sein.?Tom Reedist in Maine

Ausland.
Anläßlich der Lynchung von drei Ita-

lienern in Holnville, Co., am 8. August
bringt ?Popolo Romano" von Rom
einen Artikel, in welchem das Blatt an
die Lyncherei der Italiener in 'New Or-
leans in 1891 erinnert und fordert es die
italienische Regierung aus, die Aufmerk-
samkeit der europäischen Mächte auf die
eigenthümliche Stellung von Auslän-
dern in Amerika zu lenken und auf ein
gemeinsame« Vorgehen der Mächte hin-
zuarbeiten. Der ?Don Chisciolle" sagt,
daß eine Wiederholung der scheußlichen
Vorfälle die italienische Regierung »er-
pflichte, Genugthuung zu verlangen,
um die Behörden anderer Länder zu ver-
hindern, Angriffe aus Italien zu dulden.

Man schein« in Europa die Abficht zu
haben, den Widerstand, den bisher
Deutschland und einige andere Staaten
allein auf eigene Rechnung und Gesahr
der Einfuhr von Vieh, Fleisch oder Brod»
fruchten aus Amerika entgegensetzten, zu
erner allgemeinen europäischen Liga ge-

gen Amerika erweitern zu wollen. Die
Sache würde ernst sein, wenn sie nicht so
spaßhaft luftig wäre. Man sollte e»

einmal in Europa versuchen, ohne
Amerika fertig werden zu wollen! Amerika
verhungert n>chl ohne Europa, aber in
Europa dürsten bald recht unb«hagl>che
Zustände eintreten, wenn es nichts mehr
von Amerika bekäme.

Der alten Königin Victoria werden
wieder einmal Abdankungsgelüste >n die

Schuhe geschoben. 'Nach 59. jähriger
Regierung könnte sie ja am Ende sogar
die süße Gewohnheit des Herrschen« sali
bekommen haben, und wenn ihr Sohn
und Thronsolger mit seinen SS Jahren
noch nicht genügend reif zum Regieren
geworden ist, so wird er's nie. Aber ehe
nicht die amtliche Ankündigung erfolgt,
wird man an der Sache zweifeln
müssen.

Die Sendung von 1»,S()<) halben
Kisten kalifornischen Obste», welche so-
eben am IS. August in London eingetrof-

fen ist, befand sich in ausgezeichnetem
Zustande. Die einzelnen Früchte sind
größer, als es bei den früheren Sendun-
gen der Fall war. Die Preise jedoch,
welche erzielt wurden, waren niedriger,

zösischem Obst überfüllt ist. Williams
erzielten durchschnittlich 3 Schillinge bis

zu 3 Schillinge 6 Pence, Hardy's S
Schillinge, die Pfirsiche 3 Schillinge bis
6 Schillinge 6 Pence und Pflaumen 3
Schillinge bis 8 Schillinge. Deutsche
und russische Händler kauften größere
Quantitäten. Wie die London Händler
jagen, werden die im September und
später ankommenden Pfirsiche und Birnen
bessere Preise bringen.

Trotz aller Ableugnungen glaubt man
allgemein, daß Profesjor Mendel, der
Specialist für Geisteskrankheiten, nach
St. Petersburg gerufen Wurde, um den

Gesundheitszustand des Zaren zu unter,

suchen. Der Letztere soll an hochgradi-
ger Nervenausregung leiden. Man
sagt, der Zar sürchte stündlich ermorde!
zu werden. Hunderte von Verhaftungen
sind während der letzten 14 Tag« in St.
Petersburg, Warschau, Kieff und Mos-

Jn seiner Eigenschaft als Protektor
der Freimaurer-Logen hat Prinz Fried-
rich Leopold von Preußen eine Eingabe
an den Kaiser gerichtet, worin er sich
über die Angriffe der Zentrumspreffe und
des AdelSblatteS" gegen die

laufende Jahr? Es wurden gewählt:
L. Krauler: Depuly
Herrise; Gioß-Äus.

Schweinefüße und eingepöckelte Kutteln

Nachfolger von Fred. I. Widmayer, S3O
Lackawanna Avenue.
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Die Gründe, warum Ihr den
Niagara Refrigrrator kaufen
sollt.

len« ist der hübscheste Refrigerator In
der Welt.

Ziens - Er ist der dauerhafteste, weil irgend

tun» - Er ist der destr Refrigerator im
Marlte.

Foote ä: Shear Co..
119 Washington Ave.,

Geschmeide.
Taschen- und
Wanduhren.

Schimpff's Juwelirrlade»,

Silbertvaarc.
Musikalische

»s» Znstrumente.
Edm A Gartl.

Architekt und Landmesser.

Laurel HillPark Hotel.

Peter Stipp.
Mlilmrmcisitt und Contraktor,

327 Washington Avenne,

Telephone «o, 2854.

Kritz Dürr s

Restauration <K Salon.

spcoissios.

HerMeil geheitt
durch Dr. Mtl«»' Heart Eure.

Dr. Mile»' Heilmittel machen gesund.

Challenge
Refrigeratoren,

Gras Mäher,
Tchlänche,

Blau Flamme
Oel Oefen.

Günster ä: Forsyth,
327 Penn Avenue.

WeNsrite Anzeigen.

Wm. Trostel.
deutscher Metzger.

Jackson Straße,

Z«hn Burschci.
SOI S. Main Straße,

Krank Stetter,
Hotel und Bäckerei

MainftraSe, Hyde Park.
Warm« und kalte Speisen find zu jeder la.

geizeil zu haben. Arische« Lager stet« aiZapf, sowie Weine, Liquöre und Cigarren.
Die mit meinem Holet o-rdundene Bäckerei

vorzügliche« «ackiverk und werden

Krank S^te/ler.

>L.

Rovmsvn
S

Bierbrauerel,Scranton,
Pa.
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»»Slflltutv Seils, Uew?«r»

Oruck-Arbelte» jeder Art in de,
?W »ch ~ » lat offi«.

(Für das ?Wochenblatt".)

Bau-Bereine.
Dir Goldwährung (Erwiederung).
In der klassischen Zeit des Hellenen-

lhums, SOO Jahre vor Christo, wandten

sich die Athener in kritischen Lagen an
das Orakel zu Delphi um Rath. Dort
von ihrem Sitze auf dem Dreifuß «rthitlle
Pythia ihre weisen Sprüche, die immer

eintrasen, aber so gestellt waren, daß die
?Jim FiskS" der damaligen Zeit ihr
sechsspänniges ?Tally-Ho" hindurch trei-
ben konnten. DaS muß Einem in den

ladelphia, die offenbar gut gemeint, aber
zu klassisch versetzt sind.

Fünf Hundert Millionen Dollar«, ver-
nehmen wir, sind angelegt in den Bau-

läßt, und unterliegt, was die Zahl anbe-
trifft, keinem Zweifel, wohl aber in Be-
treff des Weiihes. Die arbeitende Klasse
ist im Glauben, daß jeder der SW Mil
lionen Dollars, die sie ang«legt hat, 2S
Bjlo Gran Gold von 9jl» Feine gleich

Golddollar von 2S Bjlk>Gran 9jll>Feine
ist nach dem Gesetze von 1373 die Einheit
aller Werthe. Jedes Goldstück der Ver
Staaten gibt soviel mal 2S Bjlo Gran
9jlo Feine, wie die Zahl in seinem Ge
präge besagt,^ gilt soviel immer, unter

überall und zu allen Zeilen Gel d ,
allein wirkliches, in sich selbst gutes Geld.

aber nur ein sehr kleiner Theil inklingen-
der Goldmünze. Von Silber, Nickel oder
Kupser, die auch zu Geld geschlagen wer-

Wilkühr. Der Silber Dollar

Zahlung in Gold gesetzlich verpflichtet

sind: Greenbacks (U. 8. 'l'reasury

zahlbar in Münze, Silber Certisikate
zahlbar in Silber, National Bank und
Staats Bank Noten.

Dies ist der ?Wirrwar des jetzigen
Geldsystems", sür dessen ?Ausrechlerhaltung" der Beschluß der Bauvereins-Ligo
lautet.

Grover Cleveland ist bis zur Wahl die
einzige Sicherheit, woraus die Vollwer-

D>e Regierung ist durch den Silber-
schwindel, der ihr die Gold-Reserve ent-
zogen, längst so knapp gestellt, daß ei

l 6 zu I, das heißt 412 t Gran 9jlv Sil-
gegen 28 Bjl<l Gran Gold, oder nach

l ch nur soviel, wie die Spekulation ihm
dafür erlaubt. Die SM Millionen Bau.
Vereins - Kapital, Eine Halbe Mil-
liarde ist, als Geld betrachtet, heule
schon in der Wahrheit der Thatsache nicht
mehr als Eine Viertel Milliarde werth

Händler zwei Silverdollar statt einem

oon 16 zu I. d: b: 412 i Glan 9jl>)
öilber zu 28 8jli) Gr .n 9jl(1 Goid, ge-

Fritz Baare.

«M. Bestellt da« ?Wochenblatt".

Hau» und Hof.

Guter Essig ist zum Einmachen von
Elsigslüchten von größter Wichtigkeit.
Jede Hausfrau sollte ihn auS Essigessenz
herstellen. Man nimmt für jLiter Essig
so vi«! Essigessenz, daß das stets beigege-

ivieder erkalleten Brunnenwasser sülll.
Dieser Essig ist völlig srei von Pilzen
und hat gerade die sür das Einmachen
der Essigsrüchte nötige Stärke.

mit getaucht, in dem es den
Boden berühre. Die Flanellstreifen zie-
hen bald Wasser, welche« verdunstet und
den Raum kühlt. Je mehr solcher

gekühlt. '
Wer Brunnenkuren braucht, dem wer-

den Salate fast immer verboten und «r

Eigelb sehr sein löst «ine große Messer-
spitze LiebigS Fle>sch«xtrakt in Wasseraus, läßl dies erkalten, salzt eS, setzt

Kleider weiden völlig gut. Man läßt
sie je nach ihrem Ausiehen lii bis 24
Stunden ruhig im Keller hängen.

Liier Basiltum. >2 bis lS rote ode, grü»e
Pf-ffeischolen, 4 bis 6 Lorbeerblätter, 8
t»s It) Gramm Muskalblumen, 12 Cha-
lolien, 8 Nelken, 1 Eßlöffel Salz.-

»est zu.

auch an heißen Tagen bewahrt.

Lnnoimrt im ?Wochenblatt".

John Thiel,
Kunden-Schneider,

W.«. ward. ». ». por».

Sc SO««.
Nechts - Anwälte,

Office, 429 Lackawanna Av«.

I. O. Rhades,
Advokat n»d Recht«-A»»»lt,

Zll Spruee S träte, Zimmer Si». S.

Geschäfts-Anzetger.

gr e A. Wagner, Art,

«anna Avenue, gegenüber dem ginle, Store.

Blandow >d Miller (Nachfolger «»»

Beadle Ä Steell), tt6 Pen» Ave.

bZvs'ck Widm» per, Delikatesse»

Peter Krantz,

wslgrrvkrr»
Ale und Porter.

-z-
Bestellungen für Scranton

George Tpitzer.
Meadow Ave. »ud Elm Strafte.

Ein dankbarer Patient»

ll.'
w

l'lts modern stancl-
w arcl

eine: Lünes tke
common evei^-cla^
ills ok kumanit^'.

für Pferde, Silndvieh, Schafe, Suade,
» und Geflügel.

h-l»! I»i>b-r? a ->na!<>">>n" «nliü»du»,.
». «»Ich»«».».
«. »I>?»«««»,

Die Drnckerei
de«

DoMenvTAtt
511 Lackawanna Avenne.

Druck-Arbeiten.
-wie-

Geschäfts» und Ball-Karten,

Große und Nein« Anschlage-Zettel.

Visiten-Karten, Etc.,

«ieschmiickvvll »nd Schnell,

»«uesten Sngliscden Schrift

Sprecht vor.
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